
Lernbehinderte Kinder fördern und fordern
Beitrag von „Frapper“ vom 19. November 2017 21:17

@krabappel:
Für dich noch einmal als Zusammenfassung:
Ich habe meinen Zivildienst an einer Schule für Körperbehinderte gemacht - Schülerklientel von
schwerstmehrfachbehindert bis Regelschüler alles dabei. Diese Fachrichtung habe ich auch
studiert, beide Praktika an solchen Schulen absolviert und hatte eine Vertretungsstelle vor dem
Ref dort.
Mein Ref war an einer Förderschule Lernen (LH) in NRW. Meine Lerngruppen reichten von
schwachem LH-Schüler bis zum Hauptschüler (oder immerhin kognitives Potenzial dazu) und
auch genau in solch einer gemischten Gruppe von 12 Schülern habe ich das oben beschriebene
in Mathe gemacht.
An meiner jetzigen Förderschule für Hören und Kommunikation habe ich eine LH-Klasse (5/6)
geleitet und auch in anderen LH-Klassen unterrichtet. Jetzt unterrichte ich im Regelbereich. In
meiner letzten Klasse hatte ich einen LH-Schüler neben den Regelkindern dabei. In meiner
jetzigen Klasse habe ich auch eine Schülerin, wo es langfristig gut und gerne auf LH
hinauslaufen könnte.
Ich weiß schon, wovon ich schreibe - ich glaube sogar mehr als du!
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